
STADT- UND REGIONALANZEIGER
DER BERGSTADT ZSCHOPAU; AMTSBLATT 
DER GROßEN KREISSTADT ZSCHOPAU &
ORTSTEIL KRUMHERMERSDORF 
KOSTENLOS AN HAUSHALTE UND GEWERBE

STADTKURIER
ZSCHOPAU

VERTEILERGEBIET ALLE HAUSHALTE:  ZSCHOPAU • OT KRUMHERMERSDORF 
STÜTZPUNKTVERTEILUNG: GORNAU • SCHLÖSSCHEN • WALDKIRCHEN

AUSGABE  06/2009

ERSCHEINT AM 17.06.2009

AUFLAGE 7.000OT Krumhermersdorf

Aus dem Inhalt:

• Zschopau aktuell 

• Hortordnung/ Gebührensatzung
Kindertageseinrichtungen  

• Ergebnisse der Kommunalwahl

Erscheinungstermin 
der nächsten Ausgabe 29.07.2009

09.07.2009 18:30 Uhr Freizeitturnier in Kleinfeldfußball

10.07.2009 17:00 Uhr G-Jugend Freundschaftsspiel
18:00 Uhr Freundschaftsspiel I. Mannschaft - 

FSV Zwickau I.
20:00 Uhr Tanz im Festzelt

11.07.2009 14:00 Uhr Kleinfeldfußballturnier der Damen
16:00 Uhr Freundschaftsspiel I + II Mannschaft - 

FSV Krumhermersdorf I.

17:00 Uhr Empfang ehemaliger Spieler
19:00 Uhr Tanz im Festzelt

12.07.2009 10:00 Uhr Frühschoppen
10:00 Uhr Schnupperkurs für fußballbegeisterte 

Jungen und Mädchen und Saisonabschluss 
der D- und G-Jugend

Für das leibliche Wohl wird während den 
Veranstaltungen bestens gesorgt.

Der Vorstand

90 Jahre Fußball in Zschopau

Programm
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Rückblick auf 90 Jahre Fußball in Zschopau

Bilder Repro: Carsten Beier

Jugendmannschaft des 1. ZFC ca. 1922

Fußballmannschaft des Arbeitersportvereins „Frei Sport“ ca. 1930

1. ZFC auf dem Fußballplatz in der Sandgrube ca. 1935

Ausfahrt des 1. ZFC nach Berlin zur Olympiade nach Berlin 1938

Bergwacht und Feuerwehr zeigen Rettung 
eines Verletzten beim "Florianfestes"

der FFw Zschopau 2009

Szenario: "Eine Person ist bei Dacharbeiten gestürzt und liegt mit
gebrochenem Bein auf dem Spitzdach eines 12 m  hohen Gebäudes und
ist zum Glück im Schneefang hängen geblieben". Die Rettungsleitstelle
alarmiert nach dem Absetzen des Notrufes die Feuerwehr Zschopau mit
Drehleiter und den Mannschaftstransportwagen sowie die Bergwacht
Mittleres Erzgebirge und einen Rettungswagen. An der Einsatzstelle wird
Kontakt zum Verunglückten aufgenommen und per Drehleiter mit
angehangener Schleifkorbtrage der Verletzte nach entsprechender
medizinischer Versorgung vom Dach gerettet. Nach der Schauübung
zeigten die Bergwachtler an der Drehleiter weitere Rettungs- sowie
Abseil- und Aufseiltechniken. Trotz regnerischen Wetters fanden sich
zahlreiche Zuschauer ein und belohnten die Vorführung der Retter mit
Applaus. Vorführungen mit dem Leichtschaumgenerator, Fahren mit
dem Feuerwehrauto, Kinderspiele, Kaffee und Kuchen sowie andere
Leckereien sorgten für Abwechselung im und am Gerätehaus an einem
leider sehr regnerischen Nachmittag (Paul Schaarschmidt, Bergwacht
DRK-MEK, weitere Bilder unter www.drk-mek.de).
Auch im Jubiläumsjahr 2009 (140. Jahrestag) wurde am 06.06.2009 mit
viel Elan und guter Laune das „Florianfest“ am Feuerwehrdepot
vorbereitet und zelebriert. 
Trotz des verregneten Nachmittags kamen viele Familienangehörige und
Gäste, die sich einen Einblick in das Umfeld des modernen
Feuerwehrwesens gönnten.
Für die kleinen Gäste gab es neben vielen Spielmöglichkeiten auch das
Vergnügen einer kleinen Ausfahrt mit dem Feuerwehrauto.
Nicht vergessen möchten wir, allen jenen Dank zu sagen, die als
Sponsoren oder aktive Helfer zum Gelingen des Festes beitrugen.

Wir bedanken uns bei:
DRK - MEK,
AOK-plus,
Druckerei Frank Gutermuth, Zschopau,
Sparkasse Mittleres Erzgebirge,
Autoland Bengner GmbH, Zschopau,
Ramm & Grebe Scan GmbH, Zschopau,
Tischler- u. Hausmeisterdienste Marco Weinert Zschopau,
Schrott Schönherr, Containerdienst u. Baggerverleih, Zschopau,
Wohnungsgenossenschaft Zschopau e.G.,
AURIS BIGFOOD GmbH, Zschopau,
und allen Partnern einer(s) Feuerwehrkameradin(en), der(die) selbst
nicht in der Feuerwehr sind.

Der Oberbürgermeister Die Wehrleitung
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5. Spendenlauf für St. Martin

Am Samstag, dem 20. Juni 2009, findet ab 15:45
Uhr unser fünfter „Spendenlauf für St. Martin“ mit
anschließendem Sommerabendfest statt. Die
Einnahmen des Spendenlaufs kommen wieder
ausschließlich der Kirchensanierung zugute. Die
Außensanierung ist abgeschlossen. Die beiden
Freiflächen am Turm sind fast fertig. Nun wenden
wir uns, wie auf dem neuen Logo deutlich zu sehen
ist, langsam der Planung der Innensanierung zu.

Wir freuen uns über jeden, der mitmacht und danken schon im Voraus.
Parallel zum Lauf kann man das Kircheninnere mit Führung erkunden,
Kirchenmusik hören, Kaffeetrinken u.v.m. Anschließend sind alle herzlich
zum Grillen, Zwiebelkuchen usw. in den Garten vom  Kirchge-
meindehaus, Schlossberg 3, eingeladen. Bei schönem Wetter findet ab
21:30 Uhr ein Open-Air-Kino statt, bei schlechtem Wetter ab 20:30 Uhr
im Gemeindesaal.

- Es sind nicht nur Läufer, sondern auch Nordic Walker herzlich
eingeladen.

- Für die Teilnehmer am Spendenlauf gibt es nicht nur ein T-Shirt, wir
überreichen auch je einen Pokal der St. Martinskirche für die
einzelnen Altersgruppen.

- Läuferblätter sind im Pfarramt der St.-Martins-Kirchgemeinde
Zschopau, Pfarrgässchen 1,  erhältlich. Telefon 03725/23 6 95.

- Anmeldung für Läufer und Walker am 20.06., ab 15:15 Uhr an der
St. Martinskirche

Es wäre schön, wenn viele
den „Spendenlauf für St.
Martin“ unterstützen und
damit helfen würden, unsere
Kirche für die Kirchge-
meinde, für Besucher und für
die Stadt Zschopau außen
und innen zu erhalten. 

Kontakt für den Lauf kann
jeder über:
Christian Fritzsche, 
St. Martinskirchgemeinde
Zschopau, 
Pfarrgässchen 1,

Tel.: (0 37 25) 23 6 95  
Fax : 03725/23 6 98, 

aufnehmen.

Das Vorbereitungsteam

Kinderfest im High Point

Am 07. Juni fand im High Point wieder das jährliche Kinderfest statt. Dort
stellten ca. 100 Kinder an den verschiedensten Spielständen ihr Können
unter Beweis. 

Manche Sachen waren gar nicht so einfach, wie z.B. das Schlüsselbrett,
oder die Erbsenrollmaschine. Auch die „Spaßbahn“ verlangte den
Kindern einiges ab. So musste balanciert, geklettert, gehüpft und auch
gut gezielt werden. 

Doch das war immer noch nicht alles. Es gab noch einen Fahrrad-
parcours zu bewältigen, bei der Jugendfeuerwehr fand „feuchtes“
Büchsenschießen statt und beim DRK konnten die Kinder lernen, erste
Hilfe zu leisten. Außerdem gab es noch eine Bastelstraße und die Kinder
hatten noch die Gelegenheit, sich schminken zu lassen, was nicht nur
bei den kleinen Kindern gut ankam, aber die Hüpfburg hatten die Kleinen
dann ganz für sich alleine. Bei der großen Tombola gewann Annabell
Wolf den Hauptpreis, einen MP3 Player, sie war bestimmt das
glücklichste Kind an diesem Tag. Bevor dieser erlebnisreiche Tag bei
schönem Wetter sich dem Ende zuneigte, hatten noch die Schülerband
der August Bebel Mittelschule, die Dancepoints vom High Point und die
Band „Hasty Friday“ ihren großen Auftritt. Im Abschluss können wir
sagen, es war ein gelungenes Kinderfest und es war bestimmt für jeden
der ca. 350 Besucher etwas dabei. 

Danke sagen möchten wir den ortsansässigen Gewerbetreibenden,
welche mit ihren Spenden zum guten Gelingen des Festes beigetragen
haben.

Logo: A. Zwarg
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Bekanntmachungen

Der Oberbürgermeister informiert

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

wenn Sie die heutige Ausgabe des Stadt-
kuriers lesen, dann kennen Sie auch schon die
neue Zusammensetzung unseres Stadtrates.
Gemeinsam mit den Stadträtinnen und
Stadträten werde ich versuchen, in den näch-
sten 5 Jahren noch Vieles für Zschopau auf
den Weg zu bringen, um unsere Stadt noch
schöner und lebenswerter zu machen. Ich
danke allen, die gewählt haben. Sie haben
Partei ergriffen und die Weichen für die
Zukunft gestellt. Ich danke auch allen, die als

Wahlhelferinnen und Wahlhelfer wieder einen freien Sonntag
geopfert haben.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Bescheide für die Maßnahmen aus dem Konjunkturpaket liegen

nun vor und wir können mit den Ausschreibungen und der Vergabe
beginnen. Die Stadtverwaltung hat ihre Hausaufgaben gemacht und
dem Stadtrat nur solche Maßnahmen vorgeschlagen, die auch
genehmigungsfähig waren. Deshalb wurden uns auch alle
eingereichten Objekte bestätigt. Mein Dank gilt deshalb den
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern im Bauamt, die eine so gute
Vorarbeit dafür geleistet haben. Wenn dann in Kürze auch noch der
Bescheid für die Rekonstruktion und Erweiterung der Turnhalle der
Martin-Andersen-Nexö-Schule eintreffen sollte, können wir sehr
zufrieden sein und uns ins Baugeschehen stürzen.

Ich wünsche Ihnen einen guten Sommeranfang und einen sonnigen
Juni sowie eine schöne Ferien- und Urlaubszeit.

Herzliche Grüße
Ihr

Klaus Baumann
Oberbürgermeister

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau fasste in der 61.
öffentlichen Sitzung am 03.06.2009 folgende Beschlüsse:

TOP 2
Kindertageseinrichtungen- und Hortordnung der Großen Kreisstadt
Zschopau - Beschlussfassung
Beschluss-Nr. 574
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die
Kindertageseinrichtungen- und Hortordnung der Großen Kreisstadt
Zschopau.

TOP 3
Satzung über die Erhebung von Benutzungsgebühren für Kinder-
tageseinrichtungen und Horte der Großen Kreisstadt Zschopau
(Elternbeitragssatzung) - Beschlussfassung
Beschluss-Nr. 575
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die Satzung
über die Erhebung von Benutzungsgebühren für Kindertagesein-
richtungen und Horte der Großen Kreisstadt Zschopau (Elternbeitrags-
satzung).

TOP 4
Schulnetzplan der Großen Kreisstadt Zschopau - Beschlussfassung
Beschluss-Nr. 576
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt, dass, wenn
langfristig auf Grund der demografischen Entwicklung die Schülerzahlen
nicht mehr für zwei Grundschulen reichen sollten, die Grundschule „Am
Zschopenberg“ fortgeführt wird.
Dann würde sich das Schulnetz der Großen Kreisstadt Zschopau wie
folgt darstellen:
Grundschule „Am Zschopenberg“ mit dem Hort „Am Zschopenberg“ im
Gebäude
Mittelschule „Martin Andersen Nexö“ (dreizügig)
Mittelschule „August Bebel“ (zweizügig)

TOP 5
Einordnung von Mehreinnahmen und Mehrausgaben für den Bau der
Sporthalle der Martin-Andersen-Nexö-Mittelschule in den Haushaltsplan
2010 - Beschlussfassung

Beschluss-Nr. 577
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die Einordnung
von 1.881.026,00 € Mehreinnahmen (2.2211.3610-006) und
1.651.183,00 €
Mehrausgaben (2.2211.9400-006) für den Bau der Sporthalle der Martin-
Andersen-Nexö-Mittelschule in den Haushaltsplan 2010.

TOP 6
Überplanmäßige Ausgabe zur Wiederherstellung der Verkehrssicherheit
der Fußgängerbrücke Am Schlachthof - Beschlussfassung
Beschluss-Nr. 578
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt eine
überplanmäßige Ausgabe in Höhe von 20.000,00 € für die
Wiederherstellung der Verkehrssicherheit der Fußgängerbrücke Am
Schlachthof (2.6300.9410-138). 
Die Maßnahme wird gefördert mit 75% der zuwendungsfähigen Kosten
(Mehreinnahme 62.514,00 €, 2.6300.3610-138).

Kindertageseinrichtungen- und Hortordnung
der Großen Kreisstadt Zschopau

§ 1
1. Allgemeines, Geltungsbereich
1.1.
Diese Kindertageseinrichtungen- und Hortordnung gilt für folgende
Kindertageseinrichtungen und Horte

Kindertageseinrichtungen: - „Pfiffikus“
- „Spatzennest"  
- „Bienenhaus", OT Krumhermersdorf

Horte: - „Bienenhaus", OT Krumhermersdorf
- Grundschule "Am Zschopenberg"
- „Spatzennest"

1.2.
Die Große Kreisstadt Zschopau ist Träger dieser Kindertagesein-
richtungen und Horte. Sie werden als öffentliche Einrichtungen betrieben. 

2. Aufnahme, Ausschlussgründe
2.1.
Die Anmeldung für die Aufnahme in eine Kinderkrippe, einen
Kindergarten bzw. einen Hort haben die Erziehungsberechtigten des
Kindes schriftlich, mindestens 3 Monate vor Aufnahme in eine
Kinderkrippe, den Kindergarten oder den Hort, in der Stadtverwaltung
Zschopau einzureichen. Für die Anmeldung von Kindern aus anderen
Gemeinden gilt eine Anmeldefrist von 6 Monaten
(§ 4 SächsKitaG).

Von dieser Regelung wird in den nachfolgenden Fällen abgesehen:
a: Das Kind muss, bedingt durch eine Notsituation wie zum Beispiel 

Krankheit, Verkehrsunfall der Eltern bzw. des allein erziehenden 
Elternteils, sofort in eine Einrichtung aufgenommen werden.

b: Das Kind muss, bedingt durch die sofortige Arbeitsaufnahme oder

Veröffentlichung von Beschlüssen des Stadtrates der Großen Kreisstadt Zschopau
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eine sofort beginnende Arbeitsförderungsmaßnahme der Eltern bzw.
des allein erziehenden Elternteils, in eine Einrichtung aufgenommen 
werden.

c: Das Kind geht ununterbrochen von einer Kindereinrichtung in die
nächste über.

Für bereits angemeldete Kinder gilt: Die in Absatz 1 genannte
Anmeldefrist von 3 Monaten beginnt mit dem Tag der Beendigung des
Benutzungsverhältnisses zu laufen. Mit der Anmeldung erkennen die
Erziehungsberechtigten die jeweils gültigen Elternbeiträge und
Verpflegungskosten für die Kindertageseinrichtungen und Horte und
diese Ordnung an.

2.2.
Kinder, die körperlich, geistig oder seelisch behindert sind, können die
Einrichtung nur dann besuchen, wenn ihren besonderen Bedürfnissen
Rechnung getragen werden kann und es zu ihrer Förderung nicht einer
Sondereinrichtung bedarf. Die Betreuung behinderter Kinder bedarf
einer der entsprechenden Betriebserlaubnis für die jeweilige Einrichtung.

2.3.
Die Erziehungsberechtigten haben vor der Aufnahme des Kindes in die
Kindertageseinrichtung durch Vorlage einer Bescheinigung
nachzuweisen, dass das Kind ärztlich untersucht worden ist und keine
gesundheitsbezogenen Bedenken gegen den Besuch der Einrichtung
bestehen. Die ärztliche Untersuchung darf nicht länger als 8 Tage
zurückliegen. Bei ununterbrochenem Übergang von einer Kinder-
tageseinrichtung in eine andere ist diese Bescheinigung nicht
erforderlich. Sie haben ferner nachweisen, dass das Kind seinem Alter
und Gesundheitszustand entsprechend alle öffentlich empfohlenen
Schutzimpfungen erhalten hat, oder schriftlich zu erklären, dass sie Ihre
Zustimmung zu bestimmten Schutzimpfungen nicht erteilen. Durch die
Kindertageseinrichtung ist regelmäßig auf die empfohlenen
Schutzimpfungen hinzuweisen.

2.4.
Ein Rechtsanspruch auf einen bestimmten Platz in einer bestimmten
Kindertageseinrichtung, einem bestimmten Hort oder einer bestimmten
Gruppe besteht zu keiner Zeit. Die freie Wahl der Kindertageseinrichtung
bzw. des Hortes kann nur in begründeten Fällen eingeschränkt werden.

3. Kündigung
3.1.
Die Eltern können den Betreuungsvertrag mit einer Frist von 14
Kalendertagen zum Monatsende kündigen. Maßgebend für die
Einhaltung der Kündigungsfrist ist der Posteingang bei der
Stadtverwaltung Zschopau. Die Kündigung bedarf der Schriftform.

3.2.
Der Träger der Kindertageseinrichtungen bzw. des Hortes kann das
Vertragsverhältnis mit einer Frist von 14 Tagen zum Monatsende
schriftlich kündigen. Kündigungsgrund kann die Nichtentrichtung des
Elternbeitrages oder der Verpflegungskosten für mindestens 2 Monate
sein.

3.3.
Bei Umzug in eine andere Gemeinde müssen die Eltern dies umgehend
schriftlich der Stadtverwaltung Zschopau mitteilen. In der Regel sollte 6
Monate vor Umzug die Meldung an die neue Heimatgemeinde erfolgen,
wenn das Kind weiterhin eine Einrichtung in der Großen Kreisstadt
Zschopau besuchen soll. Wenn die Kapazität es zulässt, können
ortsfremde Kinder in den Kindertageseinrichtungen und Horten der
Großen Kreisstadt Zschopau aufgenommen werden.

4. Besuch der Kindertageseinrichtung bzw. des Hortes, Öffnungs-
zeiten, Betreuungszeiten und Ferien
4.1.
Im Interesse des Kindes und der Gruppe soll die Kindertageseinrichtung
bzw. der Hort regelmäßig besucht werden.

4.2.
Ein erkranktes Kind darf bis zu seiner Genesung die Einrichtung nicht
besuchen. Die Leiterin der Einrichtung ist von der Erkrankung des Kindes
zu unterrichten. Die Wiederaufnahme in die Einrichtung kann nur bei
Vorlage einer ärztlichen Unbedenklichkeitserklärung erfolgen.

4.3.
Die Kindertageseinrichtungen sind - mit Ausnahme von Wochenenden
und gesetzlichen Feiertagen - täglich von 6:00 Uhr bis 17:00 Uhr, Horte

von 6:00 Uhr bis 16:30 Uhr geöffnet. Darüber hinaus kann bei
nachgewiesenem Bedarf die Öffnungszeit einzelner Einrichtungen
verlängert werden. Die täglichen Öffnungszeiten werden dem
tatsächlichen Bedarf angepasst.

4.4.
Der Oberbürgermeister ist berechtigt, Betriebsferien in den
Schulsommerferien und zwischen Weihnachten und Neujahr
festzulegen. In diesen Zeiten wird eine Betreuung nur in dringenden
Fällen gewährleistet.

4.5.
Die Kinder sollen nicht vor der Öffnungszeit in der Kindertage-
seinrichtung bzw. im Hort eintreffen.

4.6.
Für Krippen- und Kindergartenkinder werden monatliche Verträge über
eine tägliche Betreuungszeit von 4,5 h; 6 h oder 9 h, für Hortkinder
monatliche Verträge über eine tägliche Betreuungszeit von 2 h nur
Frühhort, 4 h nur Betreuung nach dem Unterricht oder 6h Betreuung im
Frühhort und nach dem Unterricht angeboten.

4.7.
Es wird gebeten, die Kinder pünktlich abzuholen. Verbleibt ein Kind über
die im Betreuungsvertrag vereinbarte Zeit hinaus in der Einrichtung,
muss für jede angebrochene Stunde ein zusätzlicher Betreuungsbeitrag
entrichtet werden. Näheres regelt die Satzung über die Erhebung von
Benutzungsgebühren für Kindertageseinrichtungen und Horte der
Großen Kreisstadt Zschopau.

4.8.
Bei Krankheit, Urlaub oder aus anderen Gründen sind die Kinder bis 8:00
Uhr zu entschuldigen. Bei unentschuldigtem Fehlen müssen die
Verpflegungskosten bezahlt werden.

5. Elternbeiträge
Die Große Kreisstadt Zschopau erhebt zur teilweisen Deckung ihres
Aufwandes für den Betrieb der Kindertageseinrichtungen und Horte
Benutzungsgebühren (Elternbeiträge).Das Nähere regelt die Satzung
über die Erhebung von Benutzungsgebühren für Kindertages-
einrichtungen und Horte der Großen Kreisstadt Zschopau.

6. Aufsicht
6.1.
Die Aufsichtspflicht des Betreuungspersonals gegenüber den Kindern
beginnt mit der Übergabe des Kindes an das Betreuungspersonal und
endet mit der Übergabe des Kindes an die Erziehungsberechtigten oder
deren Beauftragten.

6.2.
Kinder, die allein in die Kindereinrichtung bzw. den Hort kommen bzw.
allein die Einrichtung verlassen, werden, nach ihrer eigenständigen
Meldung bei der Erzieherin, vom Betreuungspersonal in den Räumen der
Kindertageseinrichtung bzw. des Hortes in ihre Aufsichtspflicht
übernommen und dort auch wieder nach dem Besuch aus ihrer
Aufsichtspflicht entlassen.

6.3.
Für den Weg zur und von der Kindertageseinrichtung bzw. zum und vom
Hort sind die Erziehungsberechtigten verantwortlich. Insbesondere
tragen die Erziehungsberechtigten Sorge dafür, dass ihr Kind
ordnungsgemäß von der Kindertageseinrichtung bzw. dem Hort
abgeholt wird. Sie treffen schriftlich die Entscheidung, ob und wann das
Kind allein kommen bzw. nach Hause gehen darf.

7. Versicherungen
7.1.
Die Kinder sind in der gesetzlichen Unfallversicherung für Kinder in
Kindertageseinrichtungen und Horten unfallversichert.

7.2.
Alle Unfälle, die auf dem Weg zur und von der Kindertageseinrichtung
bzw. zum und vom Hort eintreten und eine ärztliche Behandlung zur
Folge haben, sind durch die Erziehungsberechtigten der Leiterin der
Kindertageseinrichtung bzw. des Hortes unverzüglich zu melden.

7.3.
Für den Verlust oder die Verwechselung der Garderobe und Ausstattung
der Kinder wird keine Haftung übernommen. Es wird daher empfohlen,
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diese Gegenstände mit dem Namen des Kindes zu kennzeichnen. Das
Mitbringen von Wertgegenständen ist zu vermeiden.

8. Regelungen in Krankheitsfällen
8.1.
Auf Grundlage des Gesetzes zur Neuordnung seuchenrechtlicher
Vorschriften (Seuchenrechtsneuordnungsgesetz - SeuchRNeuG) vom
20.07.2000 bzw. in der jeweils gültigen Fassung muss durch die
Erziehungsberechtigten bei Erkrankung des Kindes oder einer
Kontaktperson des Kindes an einer dort genannten ansteckenden
Krankheit der Leiterin sofort Mitteilung, möglichst in Form einer
ärztlichen Bescheinigung, gemacht werden, spätestens an dem der
Erkrankung folgenden Tag.

8.2.
Bevor das Kind nach Auftreten einer ansteckenden Krankheit - auch in
der Familie - die Kindertageseinrichtung bzw. den Hort wieder besucht,
ist eine ärztliche Unbedenklichkeitsbescheinigung erforderlich.

9. Verbindlichkeiten
9.1.
Diese Kindertageseinrichtungen- und Hortordnung wird den Eltern
(Erziehungsberechtigten) bei der Anmeldung Ihres Kindes mit einer
Empfangsbestätigung ausgehändigt.

9.2.
Zwischen dem Träger der Kindertageseinrichtungen und Horte und den
Eltern wird ein Betreuungsvertrag abgeschlossen.

§ 2
Mit in Kraft treten dieser Kindertageseinrichtungen- und Hortordnung
der Großen Kreisstadt Zschopau tritt die Kindertagesstätten- und
Hortordnung der Großen Kreisstadt Zschopau vom 05.02.2003 außer
Kraft.

§ 3
Diese Ordnung tritt am 01. August 2009 in Kraft.

Zschopau, den 05.06.2009

Baumann
Oberbürgermeister

Satzung
über die Erhebung von Benutzungsgebühren für Kindertages-

einrichtungen und Horte der Großen Kreisstadt Zschopau
(Elternbeitragssatzung)

Auf der Grundlage von § 4 SächsGemO und §§ 14 und 15 SächsKitaG in
Verbindung mit  §§ 1 und 2 SächsKAG hat der Stadtrat der Großen
Kreisstadt Zschopau am 03. Juni 2009 folgende Satzung beschlossen:

§ 1 Erhebungsgrundsatz
Die Große Kreisstadt Zschopau erhebt zur teilweisen Deckung ihres
Aufwandes für den Betrieb der Kindertageseinrichtungen und Horte in
kommunaler Trägerschaft Benutzungsgebühren (Elternbeiträge) für die
Inanspruchnahme eines oder mehrere Plätze in Kindertageseinrich-
tungen. Eine Inanspruchnahme besteht solange ein Betreuungsvertrag
zwischen den Erziehungsberechtigten(Eltern, allein erziehenden
Elternteilen, Pflegeeltern oder sonstigen Sorgeberechtigten) und der
Stadtverwaltung Zschopau rechtsgültig ist.

§ 2 Geltungsbereich
Diese Satzung gilt für alle Kindertageseinrichtungen und Horte in
Trägerschaft der Großen Kreisstadt Zschopau.

§ 3 Gebührenschuldner
Gebührenpflichtige sind die Erziehungsberechtigten (z.B. Eltern, allein
erziehende Elternteile, Pflegeeltern oder sonstige Sorgeberechtigte).
Mehrere Erziehungsberechtigte haften als Gesamtschuldner.

§ 4 Gegenstand der Gebührenpflicht
Die Benutzungsgebühr (Elternbeitrag) für Kindertageseinrichtungen und
Horte wird für jeden Kalendermonat erhoben, in dem der
Betreuungsvertrag zwischen den Erziehungsberechtigten und der
Stadtverwaltung Zschopau rechtsgültig ist. 

§ 5 Gebührenmaßstab und Gebührenhöhe
1. Die Benutzungsgebühr (Elternbeitrag) ist jeweils als voller

Monatsbeitrag zu entrichten. Bei Krankheit, Urlaub, Kuren o.ä.
werden keine Minderungen oder Rückzahlungen des Elternbeitrages
vorgenommen.

2. Maßgebend für die Höhe der Elternbeiträge ist die im Betreu-
ungsvertrag vereinbarte Betreuungszeit. Es erfolgt eine Staffelung
der Elternbeiträge in Kinderkrippen und Kindergärten für eine
Betreuungszeit von bis zu 4,5 h; 6,0 h oder 9,0 h. In Horten erfolgt die
Staffelung der Elternbeiträge  für eine Betreuungszeit von bis zu 2,0
h nur Frühhort, bis zu 4,0 h nur Hortbetreuung nach dem Unterricht
und bis zu 6,0 h Frühhort und Hortbetreuung nach dem Unterricht.

3. Für die Zeiten, die über die vertraglich vereinbarte Betreuungszeit
hinausgehen, werden zusätzlich zu den monatlichen Elternbeiträgen
Mehrbetreuungskosten in Rechnung gestellt. Mehrbetreuungszeiten
entstehen, wenn die im Betreuungsvertrag vereinbarten Betreu-
ungszeiten überschritten werden.

4. Besuchen mehrere Kinder einer Familie eine Kindertageseinrichtung
oder Hort, dann werden die Elternbeiträge gemäß § 15 Abs.1, 2.
SächsKitaG für das zweite um 40 von Hundert, für das dritte um 80
von Hundert ermäßigt. Für weitere Kinder entfällt der Elternbeitrag.

5. Gemäß § 15 Abs. 1,1. SächsKitaG wird, um der besonderen
Situation von Alleinerziehenden Rechnung zu tragen, der Eltern-
beitrag um 10 von Hundert ermäßigt. Als begünstigter Personenkreis
kommen Mütter und Väter in Betracht, die ein Kind selbständig ohne
anderweitige Mitwirkung erziehen. Alleinstehende, die in einer
eheähnlichen Gemeinschaft leben, gelten nicht als allein erziehend
im Sinne dieser Satzung.

6. Die Höhe der Elternbeiträge wird auf Grundlage der §§ 14 und 15
SächsKitaG und des § 5, Abs. 2 bis 5 dieser Satzung wie folgt
festgelegt: 

Krippenkinder bis zum vollendeten 3. Lebensjahr (bis einschließlich
des Geburtstagsmonates):

verheiratet/Lebensgemeinschaft allein erziehend
bis 9,0 h bis 6,0 h bis 4,5 h bis 9,0 h bis 6,0 h bis 4,5 h

in Euro in Euro in Euro in Euro in Euro in Euro
1. Kind   173,22 115,48 86,61 155,90 103,93 77,95
2. Kind   103,93 69,29 51,97 93,54 62,36 46,77
3. Kind     34,64 23,10 17,32 31,18 20,79 15,59
4. Kind und jedes weitere sind beitragsfrei.

Kindergartenkinder ab dem vollendeten 3. Lebensjahr bis zum
Schuleintritt (ab dem Folgemonat des Geburtstagsmonates):

verheiratet/Lebensgemeinschaft allein erziehend
bis 9,0 h bis 6,0 h bis 4,5 h bis 9,0 h bis 6,0 h bis 4,5 h
in Euro in Euro in Euro in Euro in Euro in Euro

1. Kind 88,79 59,19 44,40 79,91 53,27 39,96
2. Kind   53,27 35,52 26,64 47,95 31,96 23,97
3. Kind   17,76 11,84 8,88 15,98 10,65 7,99
4. Kind und jedes weitere sind beitragsfrei.

Hortkinder ab Schuleintritt bis zum Ende der 4. Klasse:

verheiratet/Lebensgemeinschaft allein erziehend
bis 6,0 h bis 4,0 h bis 2,0 h bis 6,0 h bis 4,0 h bis 2,0 h
mit Früh- ohne Früh-nur Früh- mit Früh- ohne Früh- nur Früh-
hort hort hort hort hort hort
in Euro in Euro in Euro in Euro in Euro in Euro

1. Kind 51,94 34,63 17,31 46,75 31,17 15,58
2. Kind 31,16 20,78 10,39 28,05 18,70 9,35
3. Kind 10,39 6,93 3,46 9,35 6,24 3,12
4. Kind und jedes weitere sind beitragsfrei.

Für Schulanfänger beim ununterbrochenen Wechsel vom Kindergarten
zum Hort gilt folgendes: Ist der Schulanfang bis zum 15. des Monats
wird Hortbeitrag ab dem 1.Tag des Schulanfangsmonates berechnet. Ist
der Schulanfang nach dem 15. des Monats wird noch Kindergarten-
beitrag für den Schulanfangsmonat und der Hortbeitrag erst ab dem
Folgemonat des Schulanfangsmonates berechnet.

Mehrbetreuungskosten:
Für Mehrbetreuungszeiten (mehr als die im Betreuungsvertrag
vereinbarten Betreuungszeiten) werden für jede angefangene Stunde
pro Tag folgende Beträge pro Kind berechnet:
Krippenkinder:
4,58 EUR pro angefangene Stunde 
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Kindergartenkinder:
2,12 EUR pro angefangene Stunde 
Hortkinder:
1,86 EUR pro angefangene Stunde 

§ 6 Entstehung und Fälligkeit
Die Beitragsschuld entsteht mit der im Betreuungsvertrag vereinbarten
Bereitstellung eines Platzes in einer Kindertageseinrichtung oder einem
Hort. Der Elternbeitrag ist vom Gebührenschuldner spätestens zum 1.
des laufenden  Kalendermonats an die Große Kreisstadt Zschopau zu
entrichten. Der Elternbeitrag ist bis zur fristgemäßen Kündigung des
Betreuungsvertrages fällig.

§ 7 Anzeigepflicht
Alle Änderungen, die zur Veränderung des Elternbeitrages führen
können, sind unverzüglich der Stadtverwaltung Zschopau schriftlich
mitzuteilen.

§ 8 Kündigung
Die Erziehungsberechtigten können den Betreuungsvertrag mit einer
Frist von 14 Kalendertagen zum Monatsende kündigen. Maßgebend für
die Einhaltung der Kündigungsfrist ist der Posteingang bei der
Stadtverwaltung Zschopau. Die Kündigung bedarf der Schriftform.
Der Träger der Kindertageseinrichtungen und Horte kann den
Betreuungsvertrag mit einer Frist von 14 Kalendertagen zum
Monatsende schriftlich kündigen.
Kündigungsgrund kann die Nichtentrichtung des Elternbeitrages oder
der Verpflegungskosten für mindestens 2 Monate sein.

§ 9 Übergangsbestimmungen
Für die Betreuungsverträge, die zum Zeitpunkt des Inkrafttretens dieser
Satzung bereits bestehen, gilt diese Satzung uneingeschränkt. 

§ 10 Schlussbestimmungen
Die Satzung tritt am 1. August 2009 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung
über die Erhebung von Benutzungsgebühren für Kindertagesstätten und
Horte der Großen Kreisstadt Zschopau vom 18.01.2006 (Elternbei-
tragssatzung) außer Kraft.

Zschopau, den 05.06.2009                        

Baumann
Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
des Wahlergebnisses der Stadtratswahl 

in Zschopau am 07.06.2009

Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 07.
Juni 2009 das Wahlergebnis der Stadt Zschopau ermittelt:

1.Zahl der Wahlberechtigten 9165
2. Zahl der Wähler 4147
3. Zahl der ungültigen Stimmzettel 114
4. Zahl der gültigen Stimmzettel 4033
5. Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen 11689

6.  Gesamtstimmzahlen und Verteilung der Sitze auf die Wahlvorschläge
sowie die  Zahlen der für die Bewerber der einzelnen Wahlvorschläge
abgegebenen gültigen Stimmen:

Partei Gesamt- Anzahl Gewählte Anzahl der
stimmen der Sitze Stimmen

CDU 4581 9 Dr. Thumser, Ulrich 1145
Arzt, Lessingstr. 17,  
09405 Zschopau
Maurer, Günter 669
selbständig, Lange Straße 
20, 09405 Zschopau
Uhlig, Heide 571
Sachbearbeiterin, Börnichener 
Str. 1, 09434 Zschopau
OT Krumhermersdorf
Reichel, Jörg 408
Polizeibeamter, Schulstr. 10, 
09434 Zschopau 
OT Krumhermersdorf

Sühnel, Thomas 398
Augenoptikermeister
An den Anlagen 14, 
09405 Zschopau
Wittig, Rolf 383
Malermeister i. R.
Waldkirchener Str. 10, 
09405 Zschopau
Brose, Bärbel 179
selbständig
Alte Marienberger Str. 14, 
09405 Zschopau
Bohring, Jens 179
Serviermeister
Spinnereistr. 6, 09405 Zschopau
Beyer, Holger, Angestellter 145
Am Gräbel 12b, 09405 Zschopau

Ersatzpersonen Fiedler, Jürgen 140
selbständiger Handwerksmeister
Rosenowweg 1, 09405 Zschopau
Gläßer, Thomas 136
Produktionsvorbereiter 
Witzschdorfer Str. 41, 
09405 Zschopau
Lohse, Uwe 115
selbständig
Lange Str. 8, 09405 Zschopau
Heidl, Ines 63
zahnmedizinische 
Verwaltungshelferin
Greßlerweg 3, 09405 Zschopau
Heidl, Rocco 50
Entsorger
Ludwig-Würkert-Str. 1, 
09405 Zschopau

Partei Gesamt- Anzahl Gewählte Anzahl der
stimmen der Sitze Stimmen

DIE 
LINKE 2989 6 Hetzner, Jürgen 975

Rentner
Jahnstr. 1, 09405 Zschopau
Musch, Wolfgang 324
Systemadministrator
Hauptstr. 137, 09434 Zschopau
OT Krumhermersdorf
Schreiter, Anja 302
Hebamme
Mozartstr. 7, 09405 Zschopau
Grzelka, Christine 280
Sozialarbeiterin
Goethestr. 8, 09405 Zschopau
Thun, Johann-Karl 192
Rentner
Goethestr. 12, 09405 Zschopau
Pöschmann, Renate 189
Friseurin, Rentnerin
Johannisstr. 19, 09405 Zschopau

Ersatzpersonen Dörfler, Robert 184
Student
Bertolt-Brecht-Str. 7, 
09405 Zschopau
Brauer, Andrea 161
Dipl.-Ing., Architektin
Waldkirchener Str. 8, 
09405 Zschopau
Dathe, Gerhard, Servicemonteur 158
Bertolt-Brecht-Str. 7, 
09405 Zschopau
Köhler, Gabriele, Rentnerin 78
Bertolt-Brecht-Str. 12, 
09405 Zschopau
Reiche, Günter, Chemiker 75
Launer Ring 38, 09405 Zschopau
Held, Günter, Rentner 46
Bertolt-Brecht-Str. 7, 
09405 Zschopau
Plath, Heidrun 5
freiberufl. Dozentin
Goethestr. 13, 09405 Zschopau
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Partei Gesamt- Anzahl Gewählte Anzahl der
stimmen der Sitze Stimmen

BFW 1516 3 Dr. Meyer, Frieder 566
Zahnarzt
Chemnitzer Str. 92, 
09405 Zschopau
Bartsch, Veikko 185
Rechtsanwalt
Am Hang 4, 09405 Zschopau
von Strauch, Hermann 142
Kirchenmusikdirektor i. R.
Spinnereistr. 211b, 09405 Zschopau

Ersatzpersonen Kaaden, Norbert 138
Dipl.-Ing., Rentner
Lindenweg 24, 09405 Zschopau
Reh, Jochen 115
Dipl.-Ing., Rentner
Goethestr. 22, 09405 Zschopau
Gey, Jürgen 103
Elektromeister
Am Gräbel 16, 09405 Zschopau
Schubert, Carsten 91
Garten- und Landschaftsarchitekt 
Dr. Wilhelm-Külz-Str. 21, 
09405 Zschopau
Müller, Robert 86
Elektromeister 
Seminarstr. 1b, 09405 Zschopau
Schirmer, Heike 57
Hausfrau
Hauptstr. 79, 09434 Zschopau
OT Krumhermersdorf
Pudwell, Kerstin 33
Hotelfachfrau
Johannisstr. 17, 09405 Zschopau

Partei Gesamt- Anzahl Gewählte Anzahl der
stimmen der Sitze Stimmen

FDP 1184 2 Müller, Ottmar 295
Rechtsanwalt
Illmhöhe 8a, 09405 Zschopau
Kaden, Thomas 289
Werbekaufmann
Rasmussenstr. 30, 09405 Zschopau

Ersatzpersonen Stöckel, Linda 199
Auszubildende
Am Zschopenberg 2, 
09405 Zschopau
Lautenschläger, Nico 102
Sozialversicherungsfachangestellter
Illmhöhe 9b, 09405 Zschopau
Tiltack, Dietmar 97
Sachgebietsleiter
Stadtblick 10, 09405 Zschopau
Osbahr, Volker 91
Beamter
Neuer Weg 10, 09405 Zschopau
Mehlhorn, Rüdiger 62
Rentner
Alte Marienberger Str. 28b, 
09405 Zschopau
Piontek, Nils 49
Student
Am Ledigenheim 11, 
09405 Zschopau

Partei Gesamt- Anzahl Gewählte Anzahl der
stimmen der Sitze Stimmen

SPD 756 1 Gerlach, Johannes 433
MdL
Hätteweg 9, 09405 Zschopau

Ersatzperson
Straube, Frank, Angestellter 323
Bodemersiedlung 2, 
09405 Zschopau

Partei Gesamt- Anzahl Gewählte Anzahl der
stimmen der Sitze

NPD 663 1 Schubert, Joachim 663
Malermeister, Kreisrat
Hauptstr. 36, 09434 Zschopau
OT Krumhermersdorf

Gegen die Wahl kann gemäß § 24 Abs. 2 Satz 2 des Kommunal-
wahlgesetzes Einspruch erhoben werden. Dieser kann von jedem
Wahlberechtigten, jedem Bewerber und jeder Person, auf die bei der
Wahl Stimmen entfallen sind, innerhalb einer Woche nach dieser
öffentlichen Bekanntmachung unter Angabe des Grundes beim LRA
Erzgebirgskreis, Rechtsaufsichtsbehörde, Paulus-Jenisius-Str. 24,
09456 Annaberg-Buchholz erhoben werden. Nach Ablauf der Frist
können weitere Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden.
Der Einspruch eines Einsprechenden, der nicht die Verletzung seiner
Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihm eins von Hundert der
Wahlbeechtigten, mindestens jedoch fünf Wahlberechtigte beitreten.

Zschopau, 17.06.2009

Baumann, Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
des Wahlergebnisses der Ortschaftsratswahl 

im OT Krumhermersdorf am 07.06.2009

Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 07.
Juni 2009 das Wahlergebnis der Stadt Zschopau für den OT
Krumhermersdorf ermittelt:

1. Zahl der Wahlberechtigten 1379
2. Zahl der Wähler 730
3. Zahl der ungültigen Stimmzettel 19
4. Zahl der gültigen Stimmzettel 711
5. Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen 2062

6.  Gesamtstimmzahlen und Verteilung der Sitze auf die Wahlvorschläge
sowie die Zahlen der für die Bewerber der einzelnen Wahlvorschläge
abgegebenen gültigen Stimmen:

Partei Gesamt- Anzahl Gewählte Anzahl der
stimmen der Sitze Stimmen

CDU 1421 6 Reichel, Jörg 291
Polizeibeamter
Schulstr. 10, 09434 Zschopau 
OT Krumhermersdorf
Tausch, Jörg 282
Angestellter
Am Sportplatz 10, 09434 Zschopau 
OT Krumhermersdorf
Keilig, Günter 269
Schmied
Hauptstr. 106, 09434 Zschopau
OT Krumhermersdorf
Uhlmann, Frieder 156
Projektbetreuer
Hohndorfer Str. 14, 09434 Zschopau
OT Krumhermersdorf
Neubert, Gunther 154
Ausbilder
Hauptstr. 40, 09434 Zschopau
OT Krumhermersdorf
John, Frank 134
Gärtner
Wasserstr. 1, 09434 Zschopau
OT Krumhermersdorf

Ersatzpersonen Hähnel, Thomas 96
Polizeibeamter
An der Kirche 6, 09434 Zschopau
OT Krumhermersdorf
Holley, Sven 39
Angestellter
Lindenhöhe 24, 09434 Zschopau
OT Krumhermersdorf
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Partei Gesamt- Anzahl Gewählte Anzahl der
stimmen der Sitze Stimmen

BFW 178 0 Schirmer, Heike 94
Hausfrau
Hauptstr. 79, 09434 Zschopau
OT Krumhermersdorf
Nestler, Werner 84
Zimmermann, Rentner
Waldkirchener Str. 7, 
09434 Zschopau
OT 

Partei Gesamt- Anzahl Gewählte Anzahl der
stimmen der Sitze Stimmen

DIE 463 2 Musch, Wolfgang 463
LINKE Systemadministrator

Hauptstr. 137, 09434 Zschopau
OT Krumhermersdorf

Es bleibt 1 Sitz nach § 21 Abs. 3 KomWG unbesetzt.

Gegen die Wahl kann gemäß § 24 Abs. 2 Satz 2 des Kommunalwahl-
gesetzes Einspruch erhoben werden. Dieser kann von jedem Wahlbe-
rechtigten, jedem Bewerber und jeder Person, auf die bei der Wahl
Stimmen entfallen sind, innerhalb einer Woche nach dieser öffentlichen
Bekanntmachung unter Angabe des Grundes beim LRA
Erzgebirgskreis, Rechtsaufsichtsbehörde, Paulus-Jenisius-Str. 24,
09456 Annaberg-Buchholz erhoben werden. Nach Ablauf der Frist
können weitere Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden.
Der Einspruch eines Ein-sprechenden, der nicht die Verletzung seiner
Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihm eins von Hundert der
Wahlberechtigten, mindestens jedoch fünf Wahlberechtigte beitreten.

Zschopau, 17.06.2009

Baumann, Oberbürgermeister

Amtsgericht Marienberg

Löschungsankündigung

Mit Beschluss vom 15.01.2009 hat das Amtsgericht Marienberg,
Registergericht ein Verfahren zur Löschung des nachfolgend
bezeichneten Vereins wegen Wegfalls sämtlicher Mitglieder
eingeleitet:
Name des Vereins: Zschopauer FC e.V.
Sitz: Zschopau
Vereinsregister-Nr.: 135
Es wird hiermit auf die bevorstehende Löschung des Vereins im
Vereinsregister des AG Marienberg wegen Wegfalls sämtlicher
Mitglieder hingewiesen. Alle Personen, die Einwendungen gegen die
beabsichtigte Löschung geltend machen können oder die noch
Mitglieder im bezeichneten Verein sind, werden aufgefordert, sich
innerhalb eines Monats seit Bekanntmachung dieser Aufforderung
schriftlich bei dem Registergericht Marienberg zu melden. 
Nach fruchtlosem Ablauf der Frist wird der Verein Zschopauer FC e.V.,
Sitz Zschopau, ohne Berücksichtigung etwa noch bestehender
Rechte im Vereinsregister gelöscht werden.

gez. Schreiter, Rechtspflegerin

Berichte von Ausschusssitzungen

Die Stadträte des Technischen Ausschusses beschlossen am
25.03.2009 in der 33. Sitzung im TOP 4 eine außerplanmäßige Ausgabe
in Höhe von 20.000,00 € zur Errichtung eines Sandsteinbrunnens im
Park An den Anlagen (2.5800.9410-004). Die Maßnahme wird gefördert
mit 80 % (Mehreinnahme 16.000,00 €, 2.5800.3610-004). Die Finan-
zierung des Eigenanteils von 4.000,00 € erfolgt durch Entnahme aus der
Allgemeinen Rücklage (2.9100.3100-001). Die Deckung erfolgt durch
Minderung eines möglichen Haushaltsrestes für die Maßnahme Histo-
rischer Stadtkern, Stadtmauersanierung, Postmeilensäule (2.6300-118)
im Jahr 2008. Die Haushaltsreste werden in der Ausgabe um 20.000,00
€ (2.6300.9400-118) und in der Einnahme um 16.000,00 € (2.6300.3610-
118) gemindert. Der Technische Ausschuss  bestätigte am 22.04.2009 in
der 34. Sitzung im TOP 4 die Vergabe der Leistungen für das Bauvor-
haben Rekonstruktion der Heizungsanlage, Hauptwasserverteilung und
Rekonstruktion der Sanitärräume in der Turnhalle an die Firma KSH
Marienberg GmbH, Zschopauer Straße 39, 09496 Marienberg zum
Angebotspreis von 155.023,93 €.

Baumann, Oberbürgermeister

Dank an alle freiwilligen Wahlhelfer

Für Ihren Einsatz bei der Vorbereitung und Durchführung der
Europawahl und der Wahl des Stadtrates Zschopau sowie des
Ortschaftrates Krumhermersdorf am 07. Juni 2009 bedanke ich mich
auch im Namen des Oberbürgermeisters auf das Herzlichste.  
Die Wahlunterlagen der Stadt Zschopau und der Gemeinde Gornau
wurden dem Landratsamt Annaberg-Buchholz zur Prüfung
übergeben.
Wir würden uns freuen, wenn Sie für die Landtagswahl am
30.08.2009 und die Bundestageswahl am 27.09.2009 wieder zur
Verfügung stehen.

Uwe Gahut
Gemeindewahlleiter

Informationen
Fäkalienentsorgung im 2. Halbjahr 2009 - OT Krumhermersdorf

Entsorgungszeitraum - voraussichtlich ab der
40. bis zur 41. Kalenderwoche

Tourenbedarfstage (alle 4 Wochen)
23.06.; 21.07.; 18.08.; 15.09.; 13.10.; 10.11.; 08.12.
Telefonnummer für Bestellungen: 037291 298-0

SITA Umwelt Service GmbH

Aufruf an alle Vereine

Wir bitten hiermit alle Vereine der Großen Kreisstadt Zschopau und der
dazugehörigen Ortsteile, alle Anträge zur Unterstützung durch die
Stadtverwaltung Zschopau für 2010 bis zum 31.07.2009 in der
Stadtverwaltung Zschopau einzureichen. Dazu gehören die Anträge
auf Kostenübernahme für die landkreiseigenen Hallen, Unterstützung für
Wettkämpfe und Veranstaltungen, sowie Leistungen, welche durch den
städtischen Bauhof erbracht werden sollen. Ob die  Unterstützung durch
die Stadtverwaltung gewährt werden kann, wird Ihnen nach Bestätigung
des Haushaltplanes 2010 mitgeteilt. Beachten Sie bitte, dass später
eingehende Anträge nicht berücksichtigt werden können.
Sollten Sie Veranstaltungen und Feste für 2010 planen, stimmen Sie sich
bitte im Vorfeld mit uns ab, damit es möglichst zu keinen Termin-
überschneidungen mit anderen Organisatoren kommt.
Für Rückfragen stehen Ihnen
Herr Fritsch Tel.: 03725/287162

oder:  01603650130  für die Sportvereine
Herr Gahut Tel.: 03725/287132 für alle anderen Vereine

gern zur Verfügung.

Schloss- und Schützenfest 2009 mit dem 11. Treffen
Sächsischer Schützenvereine vom 28. – 30.8.2009

Wie bereits berichtet, gibt es zum diesjährigen Schloss- und
Schützenfest einige Veränderungen.

Fackel- und Lampionumzug:Freitag, den 28.08.2009 um 20:30 Uhr
Treffpunkt: Am Altmarkt

Festumzug: Samstag, den 29.08.2009 um 14:00 Uhr
Die genaue Marschroute wird Ihnen noch
bekannt gegeben. 
Wir bitten um rege Teilnahme!

Wir möchten die Stadt Zschopau zu diesem landesweiten Fest gut
präsentieren. Für Ihre Unterstützung wären wir Ihnen sehr dankbar.
Sicherlich können Sie Ihre Häuser oder Vorgärten ebenfalls schmücken.
Wir würden uns sehr darüber freuen.
Vielen Dank.

R. Hofmann
SGL Kultur und Sport
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Stadt Zschopau

70. Geburtstag
Frau Renate Arnold
Herrn Hans Bilz
Frau Ludmilla Jabs
Frau Margitta Meister
Herrn Johannes Melzer
Herrn Eberhard Neubert
Herrn Jürgen Schulze
Herrn Siegbert Rümmler
Herrn Horst Wolf

71. Geburtstag
Frau Christine Ehnert
Frau Ursula Graupner
Frau Regine Janetzko
Frau Inge Krause
Herrn Herbert Martin
Herrn Reinhold Meier
Frau Herta Müller
Frau Gudrun Nentwich
Frau Isolde Preuß
Herrn Dieter Rümmler
Frau Doris Schmidt
Frau Sigrid Triemer
Frau Susanne Vogel
Frau Hanna Weisflog

72. Geburtstag
Frau Johanna Becker
Herrn Horst Grafe
Frau Renate Sprunk
Herrn Heinz Uhlmann
Frau Helga Ziro

73. Geburtstag
Herrn Eberhard Bauer
Herrn Siegfried Goldhahn
Herrn Gerhard Haase
Herrn Reiner Klemm
Frau Frieda Morgenstern
Herrn Karl Oehme
Frau Johanne Rauscher
Frau Ingeborg Reuter
Frau Helena Schwarzenberger
Herrn Siegfried Weißbach

74. Geburtstag
Frau Helga Albrecht
Frau Gisela Böhme
Herrn Dieter Eberl
Herrn Albrecht Frenzel
Frau Gertrud Georgi
Frau Christa Mai
Herrn Horst Reichstein
Frau Gertrud Sickel

Frau Lisa Schiemann

75. Geburtstag
Frau Edith Arnhold
Frau Christa Dekan
Herrn Manfred Ehrlich
Frau Hanna Eiding
Herrn Werner Franz
Herrn Gerhard Hummitzsch
Herrn Karl-Heinz Kempe
Herrn Helfried Ulbricht

76. Geburtstag
Frau Ella Bergert
Frau Waltraud Heine
Frau Gudrun Hübler
Herrn Helmut Förster
Frau Ilse Messig

77. Geburtstag
Herrn Helfried Fischer
Frau Elfriede Linke
Herrn Manfred Morgenstern
Frau Brunhilde Wagner
Herrn Egon Ziro
Frau Katharina Zwahr

78. Geburtstag
Herrn Günter Hegewald
Frau Lissi Kegel
Frau Edeltraud Minkos
Frau Elli Reese
Frau Ruth Schneider
Herrn Lothar Schönherr

79. Geburtstag
Herrn Friedbert Bachmann
Frau Christa Beyer
Herrn Herbert Böttcher
Frau Ursula Fischer
Frau Edith Keller
Frau Erna Mohaupt
Frau Adelia Seemann
Frau Ursula Schaarschmidt
Frau Ilse Schüler

80. Geburtstag
Herrn Gerhard Ihle 
Frau Dora Lippmann 
Frau Irmtraud Martin 
Frau Marianne Schubert 
Herrn Lothar Thumser
Frau Isolde Ulbricht 
Frau Isolde Zschauer 

81. Geburtstag
Frau Judith Berger

Herrn Heinz Böhme
Frau Käte Höfig
Herrn Günther Köthe
Frau Ruth Siegmund
Frau Anneliese Steinert

82. Geburtstag
Frau Ruth Gläser
Herrn Heinz Kahmann
Frau Marianne Kröpsky
Herrn Manfred Schulze
Frau Ingeburg Uhlmann

83. Geburtstag
Frau Anna Kern
Herrn Heinz Kunze

84. Geburtstag
Herrn Werner Fritzsche
Frau Christa Hertwig
Frau Elfriede Hultsch
Frau Dora Neubauer
Frau Elfriede Oehme
Frau Erika Zibroja

85. Geburtstag
Herrn Rudolf Barthold
Herrn Werner Heine
Frau Margot Kröpsky
Frau Erika Schubert

86. Geburtstag
Herrn Heinz Hösel
Frau Marianne Martin
Frau Christa Tischendorf

87. Geburtstag
Frau Charlotte Grund
Frau Lisbeth Hähnel
Herrn Gerhard Helmvoigt

88. Geburtstag
Frau Elfriede Bauer
Frau Edeltraut Hoffmann
Herrn Heinz Kröpsky
Frau Herta Rößler
Frau Elisabeth Schleiff
Frau Irmgard Stengel
Frau Grete Uhlmann

89. Geburtstag
Frau Elfriede Gröschel
Frau Marta Rößler

90. Geburtstag
Frau Ilse Haase
Frau Liesbeth Richter

94. Geburtstag
Herrn Alfred Agsten

Den 60. Hochzeitstag, 
das Fest der Diamantenen

Hochzeit, feierten 
Karl und Ruth Hofmann 

am  04. Juni. 

Dazu unsere herzlichsten
Glückwünsche und noch viele
schöne, gemeinsame Stunden. 

Ortsteil Krumhermersdorf

70. Geburtstag
Herrn Peter Arnold
Frau Annerose Hofmann
Herrn Günter Messig
Frau Anita Schreiter
Herrn Joachim Schubert

71. Geburtstag
Herrn Herbert Göpfert
Frau Erika Lehmberg

72. Geburtstag
Herrn Roland Kunze
Frau Gisela Schurich

73. Geburtstag
Herrn Manfred Endig

74. Geburtstag
Frau Betty Clauß

75. Geburtstag
Herrn Heini Kraus
Frau Ruth Weißbach

77. Geburtstag
Herrn Werner Nestler

80. Geburtstag
Herrn Arno Uhlig

83. Geburtstag
Frau Lisbeth Richter

87. Geburtstag
Frau Charlotte Rudolph

89. Geburtstag
Frau Gerda Richter

Wir gratulieren
Der Zschopauer Stadtkurier übermittelt herzliche Glückwünsche zum Geburtstag an die Bürgerinnen und Bürger

der Stadt Zschopau und im Ortsteil Krumhermersdorf, die im Monat Juni ihren Ehrentag begehen:

Standesamtliche Nachrichten

Verlag & Druck KG

-Anzeigen fallen auf … 
Anzeigentelefon: (03722) 50 20 00FARB
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Was ist los in Zschopau?
Große Kreisstadt Zschopau
Veranstaltungstermine Juli 2009
montags, 19:30 Uhr, Posaunenchor, Kirche 
montags, 8:00 - 11:00 Uhr, kostenlose
Beratung und Schätzung durch Mitglieder der
Numismatischen Gesellschaft Zschopau,
Schloss Wildeck, Münzwerkstatt
montags, 14-tägig, 14:00 - 15:30 Uhr,
Singegruppe Volkssolidarität Zschopau,
(montags, 14-tägig, 15:00 Uhr, Hardanger-
Handarbeitsgruppe, 
dienstags, 17:30 - 21:00 Uhr, AG Schach,
Schloss Wildeck, Gelbe Cammer
dienstags, 14:00 Uhr, Spätaussiedlertreff,
Kirchliche Erwerbsloseninitiative (KEZ)
dienstags, 15:30 - 16:30 Uhr, Jugendclub
High-Point, Singestunde deutsche Hits (Kinder)
monatlich, 1. Dienstag, 14:00 - 16:00 Uhr,
Sprechstunde für Ausländer, Rathaus
Neumarkt 2, Ratssaal 
mittwochs, 15:00 - 17:30 Uhr, Klöppelgruppe I
des Heimatvereins, Schloss Wildeck,
Vereinsraum
mittwochs, 19:00 - 21:00 Uhr, Textilzirkel I,
Schloss Wildeck, Vereinsraum
mittwochs, 14-tägig, 10:30  - 11:30 Uhr,
Sportgruppe mit anschließendem Mittagessen,
Volkssolidarität Zschopau,
Mehrgenerationenhaus, 
mittwochs, 09:00 - 11:00 Uhr, Pünktchentreff,
Treff für Muttis und Kleinkinder, Jugendclub
High Point
mittwochs, 14-tägig, 14:00 Uhr, Mittwochstreff
des Kreativzirkels, Kirchliche
Erwerbsloseninitiative, 
mittwochs, 14-tägig, 14:00 Uhr, Kreativzirkel,
Kirchliche Erwerbsloseninitiative (KEZ) 
donnerstags, 15:00 - 17:00 Uhr,
Klöppelnachmittag, Schnitzerheim
donnerstags, 18:00 - 20:00 Uhr, Schnitzabend
für Kinder und Erwachsene, Schnitzerheim

donnerstags, 16:30 - 17:30 Uhr, Familiensport
(Mädchen ab 12 Jahre, Jugendclub High Point
donnerstags, 17:30 - 18:30 Uhr, Frauensport
(ab 16 Jahre), Jugendclub High Point
freitags, 19:00 Uhr,  Treff der Zschopauer
Modelleisenbahn- und Eisenbahnfreunde e.V.
im Schützenhaus
freitags, 15:00 - 16:00 Uhr, Dance for Kids,
(Kinder 4-8 Jahre), Jugendclub High Point

01.07. 15:00 - 16:00 Uhr Schnupperstunde im
„Bienenhaus

Ort: Kindereinrichtung Krumhermersdorf

01.07. 18:30 Uhr  Textilzirkel II
Ort: Schloss Wildeck, Gelbe Cammer

06.07. 15:00 - 18:00 Uhr Klöppelgruppe II
Ort: Vereinsraum

05.07. 10:00 Uhr Dooleys Ladies Cup
Ort: Golfanlage Zschopau

07.07. 19:00 Uhr AG Straßen, Häuser, Plätze
Ort: Schloss Wildeck, Vereinsraum

08.07. 15:30 - 16:30 Uhr Schnupperstunde 
Kita „Pfiffikus” Kindereinrichtung 

Ort: Waldkirchener Straße

08.07. 09:00 Uhr Geführte Wanderung
Treff: Schloss Wildeck, Tourist-Information

08.07. 09:00 - 11:00 Uhr Pünktchentreff, 
Treff für Muttis und Kleinkinder

Ort: High-Point

08.07. 19:30 Uhr Singkreis
Ort: Schloss Wildeck, Blau-weiße Stube

09.07. 19:30 Uhr Übungsabend Männerchor
Ort: Schloss Wildeck, Blau-weiße Stube

09.07.bis 12.07. 90 Jahre Fußball - Festwoche
Ort: Sandgrube

12.07. 10:00 Uhr „5 Jahre Apollo Optik“ 
Einladungsturnier

Ort: Golfanlage Zschopau

18.07. 10:00 Uhr OB Cup
Ort: Golfanlage Zschopau

18.07. 15:00 Uhr Gartenfest 
Ort: Gartenverein „Am Pilzhübel“, 

OT Krumhermersdorf

20.07. 15:00 - 18:00 Uhr Klöppelgruppe II
Ort: Vereinsraum

21.07. 19:00 Uhr AG Straßen, Häuser, Plätze
Ort: Schloss Wildeck, Vereinsraum

22.07. 09:00 - 11:00 Uhr Pünktchentreff, Treff
für Muttis und Kleinkinder

Ort: High - Point

22.07. 18:30 Uhr Textilzirkel II
Ort: Schloss Wildeck, Gelbe Cammer

23.07. 19:30 Uhr Übungsabend Männerchor
Ort: Schloss Wildeck, Blau-weiße Stube

25.07. 20:30 Uhr Italienische Operngala
Ein Querschnitt durch die Werke Verdis
und Puccinis

Ort: Schloss Wildeck, Schlosshof

29.07. 09:00 - 11:00 Uhr Pünktchentreff, Treff
für Muttis und Kleinkinder

Ort: High Point

30.07. 10:00 Uhr Stadtführung, Treff: Schloss 
Wildeck, Tourist-Information

Ausstellungen 

Vom 13.07.09 "Vom Kanu zum Atom-U-
Boot" bis 30.12.2009 Eine Modellbauaus-
stellung über die Entwicklung der Seefahrt
Ort: Schloss Wildeck, Gelbe Stube

Vom 18.07.09 Schützenerinnerungen der
letzten 60 Jahre bis 04.10.2009
Ort: Schloss Wildeck, Roter Saal

Änderungen vorbehalten! Alle Termine ohne
Gewähr. Es konnten nur Termine, von denen
wir Kenntnis haben, berücksichtigt werden. Alle
Interessenten - aber auch Urlauber - sind zu
den Veranstaltungen herzlich eingeladen!
Touristische Anfragen bitte an die Tourist-Infor-
mation im Schloss Wildeck Zschopau, unter
Tel.: 03725/287 287, Fax: 287 288 oder im
Internet: http://www.zschopau-info.de

Italienische Operngala

Freunde klassischer Opernmusik kommen am 25. Juli 2009 im Schloss
Wildeck Zschopau auf ihre Kosten. Ab 20:30 Uhr wird im Schlosshof
durch Solisten und Chor des Eduard-von-Winterstein-Theaters
Annaberg und den Sinfoniechor Dresden eine Auswahl beliebter und
bekannter Opernarien aus Werken von Puccini und Verdi erklingen. Zu
hören sind u.a. Stücke aus Nabucco, Aida, Tosca und La Bohème.
Dirigent ist GMD Naoshi Takahashi.
Karten zum Preis von 10 EUR sind im Vorverkauf an der Museumskasse
von Schloss Wildeck (Tel. 03725 287-170) bzw. für 12 EUR an der
Abendkasse erhältlich.
Bei schlechtem Wetter ist die Aufführung in der August-Bebel-Schule
vorgesehen. Informieren Sie sich bitte ggf. vorher telefonisch.

R. Hofmann
SGL Kultur und Sport

Gartenfest in Krumhermersdorf

Der Kleingartenverein „Am Pilzübel“ e. V. lädt ganz herzlich zum
Gartenfest am 18.07.2009 in die Hohndorfer Str. ein. Ab 15:00 Uhr sind
für die Kinder Ponnykutschfahrten organisiert und ab 19:00 Uhr ist Musik
und Tanz im Festzelt. 

K O N T A K T C A F E

in der sozialtherapeutischen Wohnstätte „Lebensbrücke“,
Töpferstraße 33 in 09496 Marienberg, Telefon: 03735 / 6604 - 22
Herzliche Einladung zu den Angeboten im Juli 2009
Montag 06.07.2009 14.30 Uhr Bowling  * 03.07.2009
Donnerstag 09.07.2009 14:00 Uhr Geburtstagsfeier  *05.07.2009
Mittwoch 15.07.2009 10:00 Uhr gemeinsames Kochen

* 12.07.2009
Donnerstag 23.07.2009 14:30 Uhr Wanderung
Donnerstag 30.07.2009 14:00 Uhr Reinigung Innen- und 

Außenbereich Kontaktcafe
*Anmeldung erforderlich bis Tel.:  (03735) 6604 221

In der Tourist – Information in Zschopau (im Schloss Wildeck), 
Tel. 0 37 25 / 28 72 87 hat der Kartenvorverkauf für das 

Konzert der PUHDYS in Pobershau, innerhalb ihrer Jubiläumstour 
„40 Jahre Puhdys . . . ein Abenteuer“, begonnen.

Die Kultband des Ostens macht am 17.09.09 anlässlich des 
11. Bergfestes in Pobershau im großen Festzelt Station. 
Vorverkaufspreis: 19,90€, Abendkasse: 25,00 €
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Standesamtliche Nachrichten

Den Bund für das Leben 

haben im Standesamt

Zschopau geschlossen

am 02. Mai 2009
Jens und Cathleen Wutzler, geb. Schuh
wohnhaft in Großolbersdorf, OT Hohndorf

am 02. Mai 2009
Peter und Simone Haase, geb. Forbriger
wohnhaft in Amtsberg, OT Schlößchen

am 05. Mai 2009
Jeremia und Doreen Oehme, geb. Wellenbüscher
wohnhaft in Ebersberg

am 09. Mai 2009
Ronny und Antje Nötzold, geb. Walther
wohnhaft in Neckarsulm

am 09. Mai 2009
Gerd und Nicole Beyrich, geb. Pabst
wohnhaft  in Zöblitz

am 09. Mai 2009
René und Manuela Kießig, geb. Altmann
wohnhaft in Zschopau, OT Krumhermersdorf

am 20. Mai 2009
Uwe und Marion Pommerenig, geb. Morgenstern
wohnhaft in Grünhainichen, OT Waldkirchen

am 20. Mai 2009
Stephan und Ulrike Siegel, geb. Beier
wohnhaft in Solingen

am 23. Mai 2009
Frank Matejek und Simone Zacher
wohnhaft in Grünhainichen, OT Waldkirchen

am 23. Mai 2009
Sylvio und Sylke Czirr, geb. Pflugbeil
wohnhaft in Potsdam, OT Fahrland

am 23. Mai 2009
Jens und Grit Gäth, geb. Meichsner
wohnhaft in Zschopau

am 23. Mai 2009
Ronny und Peggy Jacob, geb. Schubert
wohnhaft in Borstendorf

am 23. Mai 2009
Udo und Miriam Eckardt, geb. Heym
wohnhaft in Großolbersdorf

am 30. Mai 2009
Sven und Mandy Klaffenbach, geb. Fritzsche
wohnhaft in Gornau

am 30. Mai 2009
Jens und Manja Voigt, geb. Richter
wohnhaft in Zschopau, OT Krumhermersdorf

Für den gemeinsamen Lebensweg viel Glück!

Sterbefälle im Monat April 2009

am 24.04., Wolfgang Barucki
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 54 Jahren

am 27.04., Heinz Kube
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 88 Jahren

Sterbefälle im Monat Mai 2009

am 01.05., Ingrid Wirth
zuletzt wohhaft in Zschopau
im Alter von 69 Jahren

am 01.05., Gerhard Stöckel
zuletzt wohnaft in Weißbach
im Alter von 76 Jahren

am 13.05., Manfred Caspar
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 85 Jahren

am 15.05., Gertrud Rüger
zuletzt wohnhaft in Gornau, 
OT Witzschdorf
im Alter von 89

am 15.05., Ilse Arnold
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 85 Jahren

am 21.05., Gertrud Fleck
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 95 Jahren

am 22.05., Wilfried Jehmlich
zuletzt wohnhaft in Scharfenstein
im Alter von 59 Jahren

am 23.05., Thomas Carius
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 51 Jahren

am 22.05., Heinrich Schossig
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 82 Jahren

am 31.05., Ilse Schreiter
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 94 Jahren

Bestattungswesen Zschopau
Inh.: Gudrun Schwarz

Gartenstraße 9
09405 Zschopau 

Ausführung aller Bestattungsleistungen!
Eigene Kühl- und Aufbahrungsräume.
Einheimischer fachgeprüfter Bestatter mit fast 20-jähriger Berufserfahrung

S

Telefonisch ständig erreichbar: (0 37 25) 2 25 55
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In Zschopau wurden geboren:

am 14.05.2009, Toni Drechsler
Eltern: Daniela und Thomas Drechsler, Amtsberg, OT Weißbach
am 19.05.2009, Markus Uhle 
Eltern: Annett Bauer und Jens Uhle, Amtsberg, OT Weißbach
am 21. Mai 2009, Helene Gräbner
Eltern: Christine und Peter Gäbner, Gornau
am 26. Mai 2009, Pascal Hahnel
Eltern:  Nicole Hahnel, Zschopau

Herzliche Glückwünsche!

Standesamtliche Nachrichten

Märchennacht im Schloss Wildeck 
(für Kinder von 6 - 12 Jahre)

Am Dienstag, den 04.08.2009 erleben wir eine Märchennacht im Schloss
Wildeck. Kinder (Anzahl begrenzt), welche mit im Schloss übernachten
möchten, müssen den unteren Zettelabschnitt bis zum 20.07.09 im High
Point Zschopau abgeben. In Anschluss an den Lampionumzug schauen
die Übernachtungskinder Märchenfilme. Mitternachtssnack und
Frühstück ist im Unkostenbeitrag enthalten. 
Zur Übernachtung benötigen die Kinder: Schlafsack (Decke),
Luftmatratze, Waschzeug
Unkostenbeitrag bei Übernachtung: 5,00 €
Unkostenbeitrag ohne Übernachtung: 1,00 €
Beginn der Veranstaltung:  18:00 Uhr 

Einige Programmpunkte:
-     Die Märchenoma erzählt
- Märchen malen
- Märchenquiz
- Aktionen mit Spuki
- Überraschungsgäste aus dem Mittelalter
- Lampion basteln 
- Ca. 22.00 Uhr Lampionumzug durch den Schlossgarten

Als Teilnehmer, bzw. als dessen Erziehungsberechtigter, erkläre ich
hiermit rechtsverbindlich und unwiderruflich, dass ich mit der Teilnahme
an der Aktion einverstanden bin. Hiermit verzichtet der Unterzeichnende
auf die Haftbarmachung für Sach- und Personenschäden, die während
der Aktion auftreten können.
Mir ist bekannt, dass der Teilnehmer in jeder Hinsicht auf eigenes Risiko
teilnimmt. Der Abschluss einer eventuellen Unfallversicherung liegt in
meiner und nicht in der Verantwortlichkeit des Veranstalters.
Ich erkläre hiermit, dass durch die Abgabe des Haftungsausschlusses
für alle im Zusammenhang mit der Veranstaltung erlittenen Unfälle oder
Schäden auf jedes Recht des Vorgehens bzw. Rückgriffes gegen den
Verband, dessen Vorstand, den ausführenden Club oder Personen,
deren Helfern, Funktionäre, andere Teilnehmer oder deren Helfer,
Behörden oder sonstige mit der Durchführung in Verbindungen
stehender Personen oder Organisationen verzichtet wird, soweit der
Unfall oder Schaden nicht auf Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit
zurückzuführen ist.

Märchennacht 2009

Diese Erklärung wird mit der Abgabe an den Veranstalter und der
Unterschrift wirksam.

Name, Vorname des Kindes:

Straße:

PLZ:

Wohnort:

Telefon:

Geb.Datum:

Datum:

Erziehungsberechtigter:

✂
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Riedel-Verlag & Druck KG  03722 50 2000

Aktuelles Wohnungsangebot in Zschopau´s
Innenstadt, Marienstraße 10 - Dachgeschoss
✓ 2-Raum-Wohnung

✓ 49 m2

✓ bezugsfertig, vorgerichtet, Bad gefliest mit Dusche
✓ Grundmiete 240,00 €
✓ ruhige Wohnlage direkt im Stadtzentrum 
✓ PKW-Tiefgaragenstellplatz gegen Entgelt

Sommer

- Zeit für Veränderung

Sommer

- Zeit für Veränderung

Neumarkt 4 • 09419 Thum
Telefon: (03 72 97) 76 92 80
Fax: (03 72 97) 76 92 8 - 10
e-mail: volkshaus-thum@t-online.de

Veranstaltungen im Haus des Gastes
„Volkshaus“ Thum 

Monat Juli 2009 finden keine Veranstaltungen statt.

Monat A u g u s t  2 0 0 9

Samstag 15.08.2009 20.00 Uhr
Sommernachtsball

Sonntag 30.08.2009 14.00-17.00 Uhr
im Saal Haus des Gastes
Verkaufsbörse für Baby -
& Kinderbekleidung sowie Zubehör

Sonntag 30.08.2009 14.00-17.00 Uhr im Freien
Familientag mit super Kinderprogramm
Hier kommt Hubert Hammer mit seinem 
Kinderprogramm „Hallo Sonne“. 
Das Freizeit- und Familienzentrum 
mit vielen Spielen, Tanzgruppe und 
Überraschungen. Imbiss und Getränke 
bieten das Gartenbahnrestaurant an.
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Notfallnummern

Allgemeine Notrufe:

Polizei 110

Rettungsleitstelle/ Feuerwehr/ Notarzt 112

Medizinische Notrufe:

Ärztlicher Notfalldienst 03725 / 40-0

Beratung und Hilfe 24 h:

Interventionsstelle gegen häusliche Gewalt 0371/ 9185354

Frauen- und Kinderschutzhaus 0371/ 4014075

Telefonseelsorge ev. 0800/ 1110111

Telefonseelsorge kath. 0800/ 1110222

Kinder- und Jugendtelefon 0800/ 1110333

Elterntelefon 0800/ 1110550

Kreditkarten sperren:

EC-Card 01805/ 021021

Visa 0800/ 8149100

Mastercard 0800/ 8191040

American Express 069/ 97971000

Diners Club 0180/ 5336695

Handy sperren:

D1 T-Mobile 01803/ 302201

E-Plus 0177/1000

D2 Vodafone 0800/ 1721234

O2 0800/ 5522255

Rat und Hilfe/Beratungsstellen:

Sorgentelefon 0800/ 1110333

Psychologische Beratung 03735/913943

Friedensrichter 03725/287132 

oder 2870

Schuldnerberatung 03735/9115-0

Reisenotruf

Unfallhilfe 0800/ 6683663

Autoversicherer-Zentralnotruf 0180/ 25026

ADAC 0180/ 222 222 2

ACE 0180/ 2343536

Tel.: 03725/ 344 835
Fax: 03725/ 344 837
www.wukom.de

Tel.: 03725/ 34 48 36
(Tag und Nacht)

Marienstraße 10 
09405 Zschopau

seit 1879

Jacqueline Minkos
Gas- und Wasserinstallateurmeisterin

• Sanitär

• Bauklempnerei

• Heizungsanlagen

• Havariedienst
Am Gräbel 2
09405 Zschopau
Tel. 03725/ 2 20 65
Funk: 0172/3678732

Rundumservice für Haus 
und Garten

• Trockenbau • Verlegung von Fliesen 
• Montage von Normteilen • Gartenpfle-
ge • Gartenwegebau (Pflastern) • und
vieles mehr

Tel. 01577 29 633 29 
Fax 03725/34 36 67· richter127@yahoo.de

Apotheker PhR Jörg Wendler
Pächter: Apotheker M. Uhlig

Jörg Richter

Aktionsangebot
für unsere Kleinen 

zum „Tag der Apotheke“: 
Kindermalwettbewerb

03725/77622
0171/8039780☎

Scharfenstein
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Fliesenmarkt + Workshop Zschopau
• Fliesen  • Baustoffe

• Sanitär • Werkzeuge

• Farben • Gartenbedarf

• Brennstoffe 

• Kleintiernahrung 

+ Zubehör

Gabelsbergerstr. 12

Tel.: 03725/2 23 31

Fax: 34 05 70

Mo. – Fr. 8 – 18 Uhr

Sa. 8 – 13 Uhr

Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 18 
09405 Zschopau

Telefon/Fax (0 37 25) 2 20 62 
Funk (0172) 8 72 31 41

E-Mail: UMerten@t-online.de

ELEKTRO-MERTEN
Elektromeister Uwe Merten

ELEKTROINSTALLATION

Fachbetrieb der Elektroinnung

elektro-anlagen-müller
Inhaber: Robert Müller

klassische Elektroinstallation
Kommunikationstechnik im Wohnungs- und Gesellschaftsbau
Beleuchtungsanlagen/Werbebeleuchtung
Wartung und Instandhaltung elektrischer Anlagen
E-Check/Überprüfung ortsveränderlicher Betriebsmittel
Errichtung, Wartung, Reparatur von Straßenbeleuchtung

▲
▲

▲
▲

▲
▲

Gabelsbergerstraße 8a
09405 Zschopau

Funk: 0172/3748815

Tel. 0 37 25/4 59 76 63 · Fax: 0 37 25/4 59 76 64 · E-Mail: kontakt@eam-zschopau.de

gültig bis 29.07.2009

1989 – 2009

20 Jahre

LACKIEREREI - BERND ROST
Waldkirchener Str. 13 · 09405 ZSCHOPAU/SA · Tel.: 03725/22268, Fax: 22248

Unsere Leistungen rund um’s Auto:
• Fahrzeuglackierungen aller Art

• Lackschadenfreies Ausbeulen
• Karosseriearbeiten

• Sandstrahlarbeiten
• Lackierarbeiten

• Smart – Repair
• Farbspraydosen

•Unterbodenschutz
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2-Raum-Wohnung mit Balkon in Zschopau, Greßlerweg 3, 5. Etage,
sanierter Neubau, Küche mit Fenster, Keller, Stellplatz in unmittelba-
rer Nähe gegen Gebühr, Ausstattung: Küche und Bad gefliest, neue
Wohnungsinnentüren, Fußbodenbelag nach Wahl, Decken Raufaser
weiß, Wände Raufaser, Anstrich nach Wahl 
ca. 46,07 m2 198,50 € zuzüglich NK

3-Raum-Wohnung mit Balkon in Zschopau, Rosa-Luxemburg-
Straße 6, 4. Etage teilsanierter Neubau, Keller, Stellplatz in unmittel-
barer Nähe ohne Gebühr Ausstattung: Küche und Bad gefliest, neue
Wohnungsinnentüren, Fußbodenbelag nach Wahl, Decken Raufaser
weiß, Wände Raufaser, Anstrich nach Wahl 
ca. 55,3 m2, 230,00 € zuzüglich NK

4-Raum-Wohnung mit Balkon in Zschopau, Launer Ring 20, 
5. Etage teilsanierter Neubau, Keller, Stellplatz in unmittelbarer Nähe
ohne Gebühr, Ausstattung: Küche und Bad gefliest, neue Wohnungs-
innentüren, Fußbodenbelag nach Wahl, Decken Raufaser weiß, Wände
Raufaser, Anstrich nach Wahl
ca. 68,32 m2, 265,00 € zuzüglich NK

Neueröffnung

in Weißbach/Amtsberg
Hauptstraße 13

Tel. 0172/7913255
Günstige Eröffnungsangebote
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Fahrschule A. Otto

Anzeigen, Werbebeilagen 
und sonstige Druckanfragen: 

03722/50 2000 oder 
verlag@riedel-ohg.de

Es sind noch wenige
Restexemplare

erhältlich

1 Heft 5 Euro 
• 4 Hefte 
15 Euro

Bestellung bei: Riedel
Verlag & Druck KG 

• Heinrich-Heine-Str. 13a 
• 09247 Chemnitz OT

Röhrsdorf; 
Tel.: 03722-502000 

• e-mail: 
verlag@riedel-ohg.de

NEU
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ORIGINALGRAFIK 
ZUM VORZUGSPREIS
limitiert, nummeriert & signiert

NEU

RAINER BACH

Cartoons, Werbegrafik, 
Illustrationen, Porträt,

Performance, Nonsens &
Erotik-Satire

Blattgröße: A3 
Auflage: 30 Stück

85 € + Versand

Bestellungen: 
Telefonisch oder per

Fax: 0371/8205533
oder im Verlag

Telefon: 03722/502000
Fax: 03722/502001

Leseredition
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Tel. 0 37 25/34 20 26


